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9 Kundmachung. Obwieszezenie, > 


Nro. 2097. Die Direkzion der öſterreichiſchen Nazionalbank bringt Nr. 2097. Dyrekeya austryackiego banku narodowego podaje 
hiermit zur Kenntniß, daß die Dividende für das II. Semeſter 1859, niniejszem do wiadomosei, ze dywidenda za II. polroeze 1859, 
mit fieben und zwanzig Gulden öſterr. Währ. für jede Bankakzie oznaczona zostala na dwadzieseia siedm zl. wal. austr. od 
bemeſſen worden iſt. kazdej akeyi bankowej. 

Dieſer Betrag von 27 fl. für eine Akzie kann vom 9. Jänner Te kwote 27 zl. W. a. od jednej akeyi podnosiéè mozna za- 
1860 an, entweder gegen die hinausgegebenen Koupons oder gegen czawszy od 9 stycznia 1860 albo za wydaniem kupondw, albo tez 
klaſſenmäßig geſtempelte Quittung, bei der hierortigen Akzienkaſſe beho- za zkozeniem osteplowanego nalezycie kwitu w tutejszej kasie ak- 


ben werden. cyjnej. 
Wien, am 9. Jänner 1860. Wieden, 9. styeznia 1860. 
Pipitz. Pipitz, 
Bank⸗Gouverneur. gubernator banku. 
Christian Heinrieh Nitter v. Coith, Krystyan Henryk Coith, 
Rank » Öouverneurs » Stellvertreter. zastepca gubernatora banku. 
Königswarter. HKönigswarter, 
Bank Direktor. dyrektor banku. 

(150) n (1) Nalezycie zaopatrzone prosby o te posade nauczycielska nalezy 


Nro. 43510. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem podad w drodze przelozonych wiadz krajowych najdalej po ostatni 
Abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Pinkas Wohl oder lutego b. r. do c. k. Namiestnictwa w Bernie, 


ſeinen dem Namen und Wohnorte nach unbekannten Erben mittelſt gegen⸗ Od e. k. morawskiego Namiestnictwa. 

wärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wider ihn Herr Felix Mie- Berno, dnia 6. styeznia 1860. 

eislaus, Vladislaus, Heinrich, Johann z. N. Papara, Julia de Papary 2 

Drohojowska, Sophia, Wanda und Rosalia de Wierzbickie Papara, (158) n n (1) 
die erklärten Erben des Anton Sigismund Papara, als: Boleslaus und Nro. 49046. Vom k. k. Lemberger Laudes⸗ als Handels- und Wech⸗ 


Henriette Katharina z. N. Papara durch ihre Vormünderin Alexandra ſelgerichte wird dem abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten 
(Aline) Papara, Fr. Alcxandra Papara im eigenen Namen, Herr Hein- Wechſelſchuldner Isidor Schaffel mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt 
rich Johann z. N. Papara, Fr. Sabine de Lityüskie Papara, Domi- gemacht, es habe wider ihn Mayer Bar dach ein Geſuch um Zahlungs⸗ 
cella de Papary Laczyüska wegen Extabulirung der auf dem Guts— auflage sub praes. 7. September 1859, z. Zahl 37521 pto. 136 fl. 
antheile von Batiatyeze und auf Zubowmost dom. 75. p. 458. n. 49. 50 kr. ö. W. ſ. N. G. angebracht und um richterltche Hilfe gebeten, 
on. und dom. 129. pag. 86. n. 37. on. hypothezirten Gewährleiſtung worüber die Zahlungsauflage unterm 15. September 1859 Z. 37521 
für elle auf dem Hauſe Nro. 208 und 220 in Lemberg Stadt haf⸗ bewilligt wurde. . 8 
tenden Laſten und Schulden unterm 20. Oktober 1859 z. Z. 43510 Da der Aufenthaltsort des Belangten Isidor Schaftel unbekannt 
eine mündliche Klage angebracht, und um richterliche Hilfe gebeten, iſt, fo hat das k. k. Lemberger Landesgericht zu deſſen Vertretung und 
worüber zur Verhandlung die Tagfahrt auf den 20. März 1860 hier⸗ auf ſeine Gefahr und Koſten den hieſigen Landes- und Gerichts⸗Advo⸗ 
gerichts beſtimmt wurde. katen Herrn Dr. Pfeiffer mit Subſtituirung des Landes Advokaten 
Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, fo hat das Hrn. Dr. Maciejowski als Kurator bestellt, mit welchem die ange⸗ 
k. k. Landesgericht zu Lemberg zur Vertretung und auf Gefahr und brachte Wechſelſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Wechſel⸗ 
Koſten den hieſigen Landes- und Geriches⸗ Advokaten Dr. Landes- ordnung verhandelt werden wird. . 
berger mit Subſtituirung des Herrn Landes- und Gerichts-Advokaten Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
Dr. Mahl als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechts- rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
ſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhan— Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
delt werden wird. andern Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, 
Durch diefes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur überhaupt bie 1 Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts⸗ 
rechten Zelt entweder felbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts- mittel zu ergreifen indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſte⸗ 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzulheilen, oder auch einen anderen benden Folgen felbſt beizumeſſen haben wird. 


Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, Vom k. k. Landes⸗ als Handels: und Wechſelgerichte. 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen, vorſchriftsmäßigen Rechts⸗ Lemberg, den 29. Dezember 1859. 
mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſte— 7 „ ER 
benden Folgen felbft beizumeſſen haben wird. g — (147) Lizitazions⸗ Verlautbarung. (2) 
Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes. Neo, 3934 - Civ. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Sada- 
Lemberg, den 13. Dezember 1859. göra wird hiemit kundgemacht, es ſei mit hiergerichtlichen Beſchluß 
vom 7. Dezember 1859, zur Zahl 1711, zur Hereinbringung der durch 
152) Kundmachung. (1) llersch Leib Gottlieb wider Olexa Andryczuk erſiegten Summe von 


Br ee 32 fl. KM. ſ. N. G. die exekutive Veräußerung der dem Exekuten ges 
Neo 1 An der k. k. Oberrealſchule in Olmütz iſt eine hörigen, zu Rohozna hierbezirks sub 5c cs gelegenen Realität Be 
Lehreeſtelle für Mathematik als Hauptfach und ein anderes Nebenfach, willigt worden, welche in drei Terminen, und zwar: am 23. April 
als welches jedoch Naturgeſchichte oder böhmiſche Sprache vorzugs⸗ 29. Mal und 2. Juli 1860, jedesmal um 10 Uhr Vormitlags in dem 
weiſe bezeichnet en in Erledigung gekommen. Mit dieſer Stelle Gerichtslokale dieſes k. k. Bezirksamtes abgehalten, und hiebei dieſe 
iſt ein jährlicher Gehalt von 630, eventuel 840 fl. 3. W. und der Realität an den zwei erſten Terminen um oder über den Schätzungs— 
Anſpruch auf die normalmößigen Deiennalzulagen von je 210 fl. werth, an dem letzten aber auch unter dem Schätzungswerthe an den 
ö. 1 zehn und zwanzig Dienſtjahren in gleichen Eigenſchaften Meiſtbtethenden veräußert werden wird. 5 
verbunden. 8 5 : i u 
; F N we Hiezu werden Kaufluſtige mit dem Beiſatze verſtändigt, daß der 
Geſuche um dieſe Lehrerſtelle ſind gehörig inſtruirt im Wege der Schätungsakt unnd die ehhitnienebedingniſſe a eingefehen 
e en zlängſtens bis letzten Februar l. J. bei der werden können. Vom k. k. Bezirksamte als Gerlcht 
„ k. Statthalterei in Brünn einzubringen. ne er g 
Brünn, deu 6. Jänner 1860. (148) Edikt (2) 
Obwieszezenie. Nro. 7472. Vom k. k. Samborer Kreisgerichte wird dem Herrn 
Nr. 1974. Wc. k. wyäszej szkole realnej w Olomuücu zo- Johann Nahujowski mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gegeben, es 
stata oprösniona posada nauczyciela matematyki jako glöwnego habe wider denſelben Johann Seidemann wegen Zahlung der Beträge von 
przedmiotu 1 drugiego pobocznego przedmiotu, ktörym jednak ma 52 fl. 50 kr., 83 fl. 50 kr., 31 fl. 50 kr., 3 fl. 15 kr., 26 fl. 25 kr. 
bye histerya naturalna albo jezyk ereski. Do tej posady przywiazana 16 fl. 88 ½ kr., 9 fl. 97 kr. 6 fl. 30 kr., 12 fl. 60 kr. und 30 fl. ö. W. 
Jest roezue placa suesé set trzydaiesci, w praypadku osm set ſ. N. G. am 26. Oktober 1859, Zahl 6180, eine Klage angebracht 
ezterdziesci zl. w. a. i prawo do normalnych dodatkéw dziesiecio- und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur mündlichen Verhandlung 


letnich po 210 21. w. a. po dziesieciu i dwudziestu latach stuzb eine Tagfahrt auf den 20. April 1860 um 10 ittags 
w jednakim charakterze. 8 n e uf Ap 6 Uhr Vormittags an⸗ 
1 


84 


Da der Aufenthaltsort des Belangten nicht bekannt iſt, ſo hat 
das k. k. Kreisgericht zu ſeiner Vertretung und auf ſeine Gefahr und 
Koſten den hieſigen Herrn Landes⸗ und Gerichts⸗Advokaten Dr. Cza- 
derski als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache 
nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt 
werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts- 
mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſte— 
henden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Sambor, den 28. Dezember 1859. 


(149) Edikt. 2 


Neo. 11833. Das k. k. Landesgericht von Lemberg macht hie⸗ 
mit bekannt, daß es die Liquidirung des vom beſtandenen Lemberger 
Zivil⸗Magiſtrate übernommenen Waiſen⸗, Kuranden- und Depoſiten⸗ 
Vermögens, worüber dieſem k. k. Landesgerichte nach der Jurisdik⸗ 
zionsnorm vom 28. November 1852, Zahl 251, R. G. B. die Ge⸗ 
richtsbarkeit zuſteht, ſowohl dem Aktivſtande als dem Paſſipſtande nach 
vornehmen und hiebei nachſtehende Reihenfolge beobachten werde: 

Auf den 21. Februar 1860 die Maſſen: 


Dudzinski Josef Agnes, 
Dobsch Wenzel, 
Devehy Josef, 
Dworzak Franz und Konstant, 
Dobranski Stanislaus & Jazwinski Alexander pto. 6000 fl., 
Dudziüska Rosalia und Adalbert, 
D'Assonville Philipp; 

auf den 22. Februar 1860 die Maſſen: 
Dudziüska Brigitta, 
Dziadecki Alois, 
Dziadecki Gregor, 
Dembicka Maria, 
Daziewietnik Jüdel & Gittel Horowitz pto. 150 fl. KM.; 

auf den 24. Februar 1860 die Maſſen: 
Dendor Kasimir Gläubiger der Realität 338 Stadt, 
Dann Mindel, 
Elmer Markus, 
Eichhorn Georg, 
Ettinger Neutsche, 
Emerling Julius und Ernestine; 

auf den 28. Februar 1860 die Maſſen: 
Ehrbar Johann, 
Eis Israel Ber, 
Emerling Hermann, 
Emerling Jacob, 
Flecker Chaim Osias, 
Franciak Hinde Rifke; 

auf den 1. März 1860 die Maſſen: 
Feldmann Feiwel, 
Friedrich Johann und Heinrich, 
Fischer Marie, 
Fiala Angela, 
Fischer Andreas, 
Frank Franz; 
auf den 2. März 1860 die Maſſen: 

Flech Helene, 
Fabry Michael (erida), 
Freundlich Osias, 
Fabry Michael und Anna, 
Fischer Emanuel, 
Frank Anna. 


Es werden hiernach alle Jene, welche an das bezeichnete Ver⸗ 
mögen, ſofern es zu einer der oben genannten Maſſen gehört, Forde⸗ 
rungen zu ſtellen haben, insbeſondere die geſetzlichen Vertreter der Pfle— 
gebefohlenen, überdies aber auch die Schuldner des ehemaligen Depo— 
ſitenamtes des Lemberger Magiſtrates aufgefordert, an dem Tage, 
auf welchen die Verhandlung mit der betreffenden Maſſe beſtimmt 
iſt, Vormittag zwiſchen 9 und 12 Uhr und Nachmittag zwiſchen 3 
und 6 Uhr in dem beim k. k. Landesgerichte zu dieſem Ende beſtimm⸗ 
ten Kommiſſions⸗Zimmer zu erſcheinen und ihre bezuͤglichen Urkun— 
den mitzubringen. — Auch iſt dem Magiſtrate unbenommen, durch 
einen zu dieſem Akte zu bevollmächtigenden Beamten der Liquid irung 
beizuwohnen und allenfällige Bemerkungen zu Protokoll zu geben. 

Lemberg, ben 20. Jänner 1860. 

(144) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 
Von Seite der Lemberger k. k. Genie Direkzion wird hiemit 
allgemein zur Kenntniß gebracht, daß wegen Verpachtung des dem 
Militärärar gehörigen ſogenannten erzherzoglichen Höfels, beſtehend in 
Acker und Wieſen, Gründen ſammt Obſtbäumen und zwei daſelbſt be⸗ 
findlichen Wohngebäuden, auf die Zeit von drei Jahren, nämlich: vom 
1. April 1360 bis Ende März 1863, am 15. Februar 1860 in der 
k. k. Genke⸗Direkzionskanzlei (Neue Gaſſe Nro. 284 St.) eine Entre⸗ 
priſe⸗Verhandlung mittelſt ſchriftlicher Offerte abgehalten werden wird. 


Die einlangenden Offerte müſſen folgende Bedingungen enthal- 
ten, wenn ſte herückſichliget werden ſollen, als: 

1) Muß dem Offerte ein in dieſem Jahre ausgeſtelltes or'sobrig⸗ 
keitliches Zeugniß uͤber die Solidität und Pachtungsfähigkeit des Of— 
ferenten zuliegen. 

2) Muß dasſelbe mit dem Vadium im 7% Betrage des angebo— 
thenen einjährigen Pachtſchillings belegt ſein. Dieſes Vadium kann 
entweder im Baaren oder in Staatspapieren nach dem börſenmäͤßigen 
Kourſe berechnet, beſtehen. Nach erfolgter Beſtätigung des Beſtbothes 
iſt dasſelbe von dem Erſteher allſogleich auf das Deppelte zu erhöben, 
und dient ſodann als Kauzion für die eingegangenen Kontrakisver— 
bindlichkeiten. 

3) Muß das Offert mit einem Stempel auf 36 Neukreuzer laus 
tend, verſehen und gehörig geſiegelt ſein, ferners die Fertigung des 
Bor: und Zunamens des Offerenten, nebſt der Angabe deſſen Cha— 
rakters und Wohnortes enthalten. 

4) Muß in dem Offerte genau angegeben ſein, welchen jährlichen 
Pachtſchilling in öſterr. Währung er hiefür anbiethet; der Betrag die: 
ſes Pachtſchillings muß ſowohl mit Ziffern als Buchſtaben deutlich 
ausgeſchrieben ſein. 

5) Muß das Offert die Erklärung des Offerenten enthalten, daß 
er die Lizitazions⸗, reſpektive Kontrakts-Bedingniſſe genau kennt, und 
ſich denſelben vollkommen unterwirft; iſt das Offert von mehr als 
einem Offerenten gemeinſchaftlich ausgeſtellt, ſo muß in demſelben die 
Solidar » Verpflichtung der Offerenten dem Aerar gegenüber enthalten 
ein. 

! 6) Müſſen die Offerte längſtens bis 14. Februar 1860 6 Uhr 
Nachmittags bei der k. k. Genie-Direkzion übergeben werden. 

7) Nachtrags-Offerte werden unter keinem Vorwande ange 
nommen. 

Die Lizitaztons⸗Bedingniſſe, ſo wie die Beſchreibung der Grund— 
parzellen, können täglich in den gewöhnſichen Amtsſtunden bei der 
k. k. Genie⸗Direkzion eingeſehen werden. 

Lemberg, am 14. Jänner 1860. 
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Spis osöb we Lwowie zmarkych, - 


a w dniach nastepujacych zameldowanych. 
Od 1. do 8. styeznia 1860. 


Sahanek Emanuel, pens. c. k. zarzadea kameralny, 81 l. m., na zapalenie pluc. 

Stengel Fryderyka, wdowa, 30 J. m, na suchoty. 

Dittrich Jözef, dziécie e. k. prokurat, panstwa, Y,r.m,zbraku sil zywolnych, 

Stoklosinski Roman, dzieeie urzednika, 2°, r. m., na zapalenie pluc. 

Bratnicka Marya, z domu ubogich, 50 I. m., na suchoty. 

Filipo Justyna, sluzaca, 24 J. m., na zapalenie maciey, 

Garnowska Marya, dziécie siuzacej, 2 J. m., na konsumeye. 

Piotrowska Agnieszka, wyrobniea, 50 J. m., na katar. 

Filipowiez Marya, wWyrobnien, 63 J. m., na sparalizowanie piue, 

Nydza Michat, wyrobnik, 14 l. m., na suchoty, 

Szwetlich Anna, wdowa po strözu, 75 J. m., na suchoty. 

Tarady Jan, dzideie wyrobnica, 7 «ni m, z braku sil zywotnych. 

Jachimowski Karol, dziecie slusarza, 1 r. m., na koklusz. 

Turek Anna, szwaczka 19 J. m., na suchoty. 

Zaliska Marya, wyrobnica, 51 J. m., na zapalenie pluc. 

Turkaw Emilia, wdowa po urzedniku, 25 I m, na suchoty. 

Schobert Jan, ezeladnik mosieänicki, 31 Lm, na suchoty. 

Adametz Malgorzata, zona kopyeiarza, 44 I. m., na suchaty. 

Kirschner Stanislaw, daiceie urzednika 2 namiestnietwa, "at. m., na sparalizo- 
wanie pluc. x 

Krecz Jözef, dziecie krawea, 1½ P. m., na zalwardzenie gruezolöw. 

Rozycki Karol, dziécie bednarza, 1 r. w., na wodna puchline. 

Schuh Jözet, mechanik, 47 J. m., na suchoty. 

Boczula Katarzyna, dzieeie wiesniaka, 12 l. m., na szkarlatyne, 

Czys Jeärzej, szewe, 55 J. in., na äöltaczke. E 


‚Maruszezak Jan, dziéeie siuägeej, / r. m., na kureze. 


Lewicki Jan, wyrobnik, 46 I. m., na nerwöwke. 

Zachert Michal, dzıecie szewea, 10 dni m., na kureze, 

Gruszka Franeiszek, dzieeie stvöza, ½ r. m., 2 braku sit äywolnych. 
Rybak Bazyli, wyrobnik, 77 J. m., na apopleksyo. 

Zawirski Telesfor, dzieeie lekarza, 5 tyg. m., na kurcze. 

Halan Antoni, chalupnik, 36 l. m., na suchoty. 

Kedzier Michal, dozorca wiezpiow, 51 l. m, na konsumeye. 
Budzinska Agnieszka, dziéeie ehalupnika, 7 dni m., na kureze. 
Czernik Grzegorz, dzieeie szewca, 17 dni m, dto. 

Stark Jözefa, z dumu poprawy, 28 J. m., na suchoty. 

Wessely Anna, zdomu karnego, 21 J. m., dto. 

Kusznierz Stefan, dto. 25 I. m., na nerwöwke. 

Wassely Franciszek, szereg. 51. pulku piechoty, 22 l. m, na wrzody plucowe. 


Szylagi Ploryan, dio. 37. dio. 24 dio. 
Cialacz Ilrynko, dto. 30. dto. 22 dio. na biegunke. 
Ille Pawel e 57. dto. 24 dito. na ospe. 


Geresch Jakim, szeregowiee od furgonöw, 25 J. m., na wrzody na plucach. 
Porab Mikolaj, szereg 37, pulku piechoty, 20 dio. 

Todt Stefan, szereg. IV, pulku artyleryi, 25 J. m., na tyfus. 

Sauer Beile, uboga, 70 | m., ze starosei. 

Bank Mechel From, dziéeie nauezyeiela, 1½ r. m., na konsumeye. 
Kügel Schloime, dzieeie tandyciarza, 6 tyg m., na zapalenie plue. 
Relchbach Golde, uboga, 21 1 m., na wodna puchline. 

Letz Sara, dziecie krawea, 34, r. m., 2 braku sit Zywolnych. 

Dun Ettel. dto 5 I. m., na kureze. 

Fried Golde, uboga, 72 1. ın., ze starosci. 

Fränkel Chaim, dziecię tokarza, 2 1. m., na zatwardzenie gruczolöw. 
Teichmann Isaak, dzieeie slugi, 2/2 F. m., 2 braku sit Zywotnych. 
Wachtel Theme, dzieeie krawca, 1 T. m., na koklusz. 

Karps Ester, dziecie wyrobnika, 6 I. m., na konsumceye. 

Lauer Berl, wlaseiciel domu, 46 J. m., na rozejscie sie krwi. 
Korkes Isaak Mersch, dziecie kupezyka, 1½ r. m., na biegunke, 

Bix Schulem, dragarz, 15 l. m., na kureze, - 
Chaulau Lea, Zonu machlerza, 27 l. m., ua febre konsumeyjna. 
Willels Schloime, dziecie handlarza, 1% r. m., na zapalenie krtani. 


Ihr Chane, dziécie slugi, ½e r m., na wodng puchline. 
Reiss Simche, to. 2/18 F. m., na kurze. 
Ilerberth Udel Reitzes dio. 2 T. m., na konsumeye. 


Münzer Ester, dzieeie krawca, / T. m, na sparaliäowanie plue. 
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